
GRÜNE ZUKUNFT? #5

05.02.2020, 18 Uhr c.t.

Weltethos Institut, Hintere Grabenstr. 26, 72070 Tübingen

NGOs in China unterstehen zunehmend strengeren gesetzlichen Richtlinien. Der Parteistaat

versucht sie verstärkt als Servicedienstleister zur Realisierung der eigenen innen- und

außenpolitischen Ziele zu definieren. Dies führt zu enormen Schwierigkeiten für ausländische

NGOs mit China und chinesischen NGOs zusammen zu arbeiten. Nichtsdestotrotz gibt es

Probleme und Ziele, die nur gemeinsam gelöst und erreicht werden können.

Ausgehend von sieben Jahren EU-China NGO Twinning Programm, einem

Austauschprogramm für chinesische und europäische NGOs, sprechen Joanna Klabisch und

Christian Straube über ihre Arbeit im China-Programm der Stiftung Asienhaus. Es wird unter

anderem das unterschiedliche Verständnis von Zivilgesellschaft, Vertrauensbildung in den

Kooperationen, sowie aktuelle Entwicklungen in der Dialogarbeit mit chinesischen Akteuren

thematisiert.
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